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Marktgemeinde Dürnkrut                                                                                      Lfd.Nr. 1/2005

VERHANDLUNGSSCHRIFT  

über die Sitzung des

GEMEINDERATES 
am Donnerstag, dem 27. Jänner 2005 in Dürnkrut, Schloßplatz 1, Schloßtaverne

Die Einladung erfolgte am 18.1.2005 durch Kurrende

Beginn: 19.30 Uhr

Ende:    19.40 Uhr

ANWESEND WAREN:

Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Vizebürgermeister Herbert Bauch

01.
GGR
Ing. Erhard Leitgeb
02.
GGR
Horst Tatzber

03.
GGR Gustav Bock
04.
GR
Ludwig Huber

05.
GR
Josef Metz
06.
GR
Johann Hollander

07.
GR
Eduard Banny
08.
GR
Ing. Ferdinand Kolarik

09.
GR
Marina Martinz
10.
GR
Robert Kohl

11.
GR
Gerhard Hasitzka
12.
GR
Ing. Gerhard Binder

13.
GR
Ing. Hermann Scsepka



ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

01: GGR
Dr. Leopold Boyer
02: 
GGR Doris Kostelanik


03: GR
Gerd Meitner
04: 
GR    Rudolf Schnürer


05: GR
Franz Epp
06:
GR
Walter Michalus


NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

01:

02:

Vorsitzender: 
Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Schriftführer:
Horst Tatzber

Die Sitzung war öffentlich


Die Sitzung war beschlußfähig

Tagesordnung:
1. Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls

2. Bericht Gebarungsprüfung

3. Rechnungsabschluß 2004

Der Bürgermeister begrüßt die erschienen Mitglieder des Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlußfähigkeit fest.

zu Pkt. 1.)  Der Vorsitzende stellt fest, daß gegen das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom 

15.12.2004 keine Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt.

zu Pkt. 2.)  Der Bürgermeister berichtet, dass am 21.1.2005 eine Gebarungsprüfung statt-gefunden hat. Diesbezüglich wurde vom Obmann des Prüfungsausschusses, GR Walter Michalus, am heutigen Tag eine schriftliche Stellungnahme zur Gebarungsprüfung und Beschlußfassung des Rechnungsabschlusses dem Gemeinderat  übermittelt. Vizebgm. Bauch verliest diesen Bericht und bringt ihn damit dem Gemeinderat zur Kenntnis (Beilage „A“). Wortmeldungen werden keine abgegeben.

zu Pkt. 3.) Der Bürgermeister berichtet, dass der Rechnungsabschluß 2004 ordnungsgemäß aufgelegen ist. Erinnerungen wurden keine eingebracht. Er weist einen Überschuß von EUR 14.941,89 auf. Die Budgetüberschreitungen sind im Rahmen des Gesamtbudgets vertretbar und können daher mit dem Beschluß des Rechnungsabschlusses mitbeschlossen werden. Wortmeldungen werden keine abgegeben.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Rechnungsabschluß 2004 samt Beilagen in der vorliegenden Form beschließen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Da keine weiteren Tagesordnungspunkte vorliegen, schließt der Bürgermeister mit einem Dank an die Gemeinderäte für deren Tätigkeit in den letzten fünf Jahren die Sitzung.

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am .................................. genehmigt.

........................................                                                                       ........................................

        Bürgermeister                                                                                            Schriftführer

...........................................            ..........................................           ...........................................       

          Gemeinderat                                   Gemeinderat                                 Gemeinderat 

